
Inhalt

Rechtliches
Kundmachung des Präsidiums der Generalsynode und der Synode A.B. ......................................... 154

190. Fristen zur Abgabe von Berichten an die Synode A.B. und Generalsynode .................. 154
Kundmachungen des Oberkirchenrates A.u.H.B. ......................................................................... 155

191. Norwegische Evangelische Gemeinde A.B. in Österreich - Anerkennung .................... 155
Kundmachungen des Oberkirchenrates A.B. ............................................................................... 157

192. Superintendentialordnung der Evangelischen Superintendenz A.B. Burgenland -
Änderung ...................................................................................................... 157

Personalia
Wahlergebnisse ...................................................................................................................... 159

193. Evangelische Superintendenz A.B. Kärnten und Osttirol: Superintendentialausschuss -
Änderung der Zusammensetzung ..................................................................... 159

Ordinationen, Ermächtigungen und abgelegte Prüfungen .............................................................. 159
194.  Ordination von MMag.a Dr.in Clarissa Breu ........................................................... 159

Stellenausschreibungen A.B. .................................................................................................... 159
195. Ausschreibung der Wahl der Superintendentin/des Superintendenten der Superintendenz

A.B. Burgenland ............................................................................................ 159
196. Ausschreibung der Wahl der/des Superintendentialkuratorin/Superintendentialkurators

der Evangelischen Superintendenz A.B. Salzburg und Tirol ................................. 160
197. Ausschreibung (zweite) einer 100 % Stelle als Jugendpfarrer/in bzw. Diözesanjugend-

referent/in für Oberösterreich ........................................................................... 160
Bestellungen und Zuteilungen A.B. ........................................................................................... 161

198.  Bestellung von Bakk. MMag.a Valerie Bach ........................................................... 161
199. Bestellung von Mag. Felix Hulla ........................................................................... 161
200. Bestellung von Mag. Ján Magyar ........................................................................... 161
201.  Bestellung von Mag.a Julia Moffat ........................................................................ 161
202. Bestellung von Mag. Thomas Moffat ..................................................................... 161
203.  Bestellung von Mag.a Elizabeth Morgan-Bukovics .................................................. 161
204. Bestellung von Mag. Herbert Rolle ........................................................................ 161
205. Bestellung von Matthias Weigold, MTh ................................................................. 161

Ruhestandsmeldungen ............................................................................................................. 162

153

Jahrgang 2020, 10. Stück Ausgegeben am 30. Oktober 2020



Mitteilungen
206. Kollektenaufruf für den 2. Sonntag im Advent, 6. Dezember 2020:

Evangelisches Studentenheim Wilhelm-Dantine-Haus ........................................ 163
207. Kirchenbeitragseingänge Jänner bis September 2020 ................................................ 163
208. Predigttexte Kirchenjahr 2020/2021 ....................................................................... 164
209. Kollektenergebnisse 2019 ..................................................................................... 165

Rechtliches

Kundmachung des Präsidiums der Generalsynode und der Synode A.B.

190. Fristen zur Abgabe von Berichten an die
Synode A.B. und Generalsynode

Synode A.B.:
- Evangelischer Oberkirchenrat A.B.
- Obleute sämtlicher Ausschüsse und

Kommissionen der Synode A.B.
- Kirchenpresbyterium A.B.
- Revisionssenat der Evang. Kirche A.u.H.B.

in Österreich (gemäß Art. 120 KV)
Generalsynode:
- Evangelischer Oberkirchenrat A.u.H.B.
- Evangelischer Oberkirchenrat H.B.
- Obleute sämtlicher Ausschüsse und

Kommissionen der Generalsynode
- Finanzausschüsse der Synode A.B. und der

Synode H.B. in gemeinsamer Sitzung
- Kirchenpresbyterien A.B. und H.B. in

gemeinsamer Sitzung
- Kontrollausschüsse der Synode A.B. und der

Synode H.B. in gemeinsamer Sitzung
- Revisionssenat der Evangelischen Kirche

A.u.H.B. in Österreich (gemäß Art. 120 KV)
- Vorsitzender des Disziplinarobersenates der

Evangelischen Kirche A.u.H.B. in Österreich
(gemäß § 32 Abs. 2 DiszO)

- Datenschutzsenat der Evangelischen Kirche
A.u.H.B. in Österreich (gemäß Art. 124 Abs. 6 KV)

Bis 26. Oktober 2020 sind dem Präsidenten der
Synode A.B. und der Generalsynode, Herrn Dr. Peter
Krömer, zuhanden des Synodenbüros im Evangeli-
schen Kirchenamt A.B., Severin-Schreiber-Gasse 3,
1180 Wien, E-Mail: synodenbuero@okr-evang.at, be-
kannt zu geben, ob von den genannten Ausschüssen
und Kommissionen Anträge an die 5. Session der
15. Synode A.B. bzw. an die 3. Session der
XV. Generalsynode gestellt werden.
In Ausführung der Bestimmungen von § 7 Abs. 3
Geschäftsordnung der Synode A.B. bzw. § 7 Abs. 3
Geschäftsordnung der Generalsynode haben selbst-
ständige Anträge bis spätestens 26. Oktober 2020 im
Kirchenamt einzulangen.
Die schriftlichen Arbeitsberichte, Anträge und Vorla-
gen/Worte der oben genannten Ausschüsse und Kom-
missionen sind bis spätestens 2. November 2020 im
Evangelischen Kirchenamt A.B., Synodenbüro,
Severin-Schreiber-Gasse 3, 1180 Wien, abzugeben.
Kirchliche Werke und sonstige Einrichtungen der
Evangelischen Kirche werden eingeladen, ebenfalls
bis spätestens 2. November 2020 allfällige Berichte
an die Synode A.B. bzw. die Generalsynode zu
schicken.
Die Synodenunterlagen werden nach ihrem Eingang
im Synodenbüro auf der Cloud veröffentlicht und ste-
hen zur Einsicht und zum Download zur Verfügung.
Jene Synodalen, die die Synodenunterlagen in Papier-
form wünschen, werden diese auf ihrem namentlich
gekennzeichneten Sitzplatz im Sitzungssaal vorfin-
den.
(Zl. SYN 01; 1875/2020 vom 13. Oktober 2020)
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Kundmachungen des Oberkirchenrates A.u.H.B.

191. Norwegische Evangelische Gemeinde
A.B. in Österreich - Anerkennung

Anerkennung
Der Evangelische Oberkirchenrat A.u.H.B. als zur
Vertretung der Evangelischen Kirche A.u.H.B. nach
außen kirchenverfassungsmäßig zuständiges Organ
der Kirche anerkennt gemäß Artikel 25 der Verfassung
der Evangelischen Kirche A.u.H.B. in Österreich
(KV) (ABl. Nr. 136/2005 idgF) mit Zustimmung der
Kirchenpresbyterien A.B. und H.B. die

Norwegische Evangelische Gemeinde A.B.
in Österreich

(Den norske lutherske menighet i Østerrike)
mit dem Sitz in Wien als evangelische Personalge-
meinde der Evangelischen Kirche A.B. in Österreich.
Diese Anerkennung beruht auf folgender

Vereinbarung:
1. Die Norwegische Evangelische Gemeinde A.B.

ist eine Pfarrgemeinde (Personalgemeinde) der
Evangelischen Kirche A.B. in Österreich. Ihr
Wirkungsbereich erstreckt sich auf das gesamte
Gebiet der Republik Österreich.

2. Die Gemeinde genießt gemäß § 4 Abs. 1 des Bun-
desgesetzes über äußere Rechtsverhältnisse der
Evangelischen Kirche (Protestantengesetz 1961)
die Stellung einer Körperschaft des öffentlichen
Rechts.

3. Für die Norwegische Evangelische Gemeinde
A.B. sowie für die aus Norwegen stammenden
oder norwegisch sprechenden Mitglieder der Ge-
meinde gilt die kirchliche Rechtsordnung der
Evangelischen Kirche A.u.H.B., sofern in dieser
Vereinbarung nicht etwas anderes vereinbart
wird.

4. Das Visitationsrecht gegenüber der Norwegi-
schen Evangelischen Gemeinde A.B. wird im
Auftrag des Evangelischen Oberkirchenrates
A.u.H.B. durch den Superintendenten/die Super-
intendentin der Superintendenz A.B. Wien wahr-
genommen.

5. Die Norwegische Evangelische Gemeinde A.B.
führt eine Liste ihrer Mitglieder. Die Gemeinde-
vertretung wählt gemäß Art. 42 KV aus ihren
weltlichen Mitgliedern ein Presbyterium. Die
Mitglieder des Presbyteriums sind namentlich
dem Superintendenten/der Superintendentin,
dem Oberkirchenrat A.u.H.B. und von diesem
dem Kultusamt bekannt zu geben. Änderungen
sind unverzüglich bekannt zu geben.

6. Die Aufgaben der Gemeindevertretung können
unter Einhaltung von Art. 33 Abs.1 KV von der
Gemeindeversammlung übernommen werden.

7. Der Norwegischen Evangelischen Gemeinde
A.B. bzw. ihren Repräsentanten und Repräsen-
tantinnen (Pfarrer/Pfarrerin und Kurator/Kurato-

rin) wird in der Superintendentialversammlung
der Evangelischen Superintendenz A.B. Wien
Gaststatus gewährt.

8. Für ihr gottesdienstliches und gemeindliches Le-
ben werden der Norwegischen Evangelischen
Gemeinde A.B. die Räumlichkeiten einer Evan-
gelischen Pfarrgemeinde A.B. in Wien nach
Möglichkeit unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt. Über die Benützung der Räumlichkeiten ist
zwischen der Norwegischen Evangelischen Ge-
meinde A.B. und der betroffenen Evangelischen
Pfarrgemeinde A.B. in Wien eine gesonderte
Vereinbarung zu treffen. Der Sitz der Gemeinde
(Postanschrift) ist dem Oberkirchenrat A.u.H.B.
bekannt zu geben, der diesen dem Kultusamt zu
melden hat. Änderungen sind unverzüglich be-
kannt zu geben.

9. Die Gottesdienste und Amtshandlungen (Taufen,
Konfirmationen, Trauungen/Segnungen von Paa-
ren, Beerdigungen) der Norwegischen Evangeli-
schen Gemeinde A.B. werden nach den Bestim-
mungen der Matrikenordnung in die Kirchenbü-
cher eingetragen. Darüber hinaus hat die Norwe-
gische Evangelische Gemeinde A.B. eine Liste
über die durchgeführten Amtshandlungen der
Gemeinde zu führen. Amtshandlungen sind im-
mer in die Kirchenbücher der zuständigen evan-
gelischen Pfarrgemeinde einzutragen. Mit der je-
weiligen Pfarrgemeinde, die für den betreffenden
Ort der Amtshandlung zuständig ist, ist im Vo-
raus das Einvernehmen herzustellen.

10. Die Mittel für den Sachaufwand ihres gottes-
dienstlichen und gemeindlichen Lebens bringt
die Norwegische Evangelische Gemeinde A.B.
selbst auf. Hinsichtlich der Kirchenbeitrags-
pflicht wird vereinbart, dass der Evangelische
Oberkirchenrat A.B. der Norwegischen Evange-
lischen Gemeinde A.B. für jedes kirchenbeitrags-
pflichtige Mitglied der Gemeinde in den Jahren
2020 und 2021 50 Prozent, für die Jahre 2022 und
2023 40 Prozent und ab dem Jahr 2024 gleich
bleibend 30 Prozent des durchschnittlichen Kir-
chenbeitragsaufkommens der Superintendenz
A.B. Wien überweist.

11. Die Evangelische Kirche A.B. in Österreich be-
auftragt nach Möglichkeit einen ordinierten geist-
lichen Amtsträger oder eine ordinierte geistliche
Amtsträgerin mit der öffentlichen Wortverkün-
digung, Sakramentsverwaltung und der Vornah-
me von Amtshandlungen in norwegischer Spra-
che. Die finanzielle Entschädigung für dessen
oder deren norwegischsprachige kirchliche Ar-
beit übernimmt die Evangelische Kirche A.B. in
Österreich.

12. Diese Vereinbarung kann von jedem der unter-
zeichnenden Partner unter Einhaltung einer ein-
jährigen Frist gekündigt werden. Damit ist der
Widerruf der Anerkennung der Norwegischen
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Evangelischen Gemeinde A.B. durch den Evan-
gelischen Oberkirchenrat A.u.H.B. gegeben. Mit
dem Widerruf der Anerkennung ist der Wegfall
der Rechtspersönlichkeit verbunden.

13. Die schriftlichen Unterlagen für die Anerken-
nung und Vereinbarung sind in Deutsch und
Norwegisch auszufertigen.

14. Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der
Schriftform und sind nur mit Zustimmung der
Kirchenpresbyterien A.B. und H.B. gültig. Es
bedarf zudem der Zustimmung des Superinten-
dentialausschusses Wien, wenn die Superinten-
denz Wien oder der Superintendent/die Superin-
tendentin von Wien durch die Änderung betrof-
fen sind.

15. Der deutsche Text der Vereinbarung gilt als
authentisch.

Für den Evangelischen Oberkirchenrat A.u.H.B.
in Österreich:

Mag. Michael Chalupka
Bischof

Dr. Dieter Beck
Oberkirchenrat

Für die Norwegische Evangelische Gemeinde A.B.
in Österreich:

MMag.
Hans-Christian Granaas

Pfarrer

Berit Steffek
Obfrau

Gottesdienstausschuss

Für die Evangelische Superintendenz A.B. Wien:

Mag. Dr. Matthias Geist
Superintendent

DSA Petra Mandl, MA
Superintendential-

kuratorin

Wien, 06.10.2020

------------

Anerkjennelse
Der Evangelische Oberkirchenrat A.u.H.B., som
ifølge Kirkens forfatning er den ansvarlige
representant for Evangelische Kirche A.u.H.B. in
Österreich utad, anerkjenner

Den norske lutherske menighet i Østerrike
(Norwegische Evangelische Gemeinde A.B.

in Österreich)
med hovedsete i Wien som luthersk personalmenighet
innenfor Den evangelisk-lutherske kirke i Østerrike.
Anerkjennelsen gis ifølge Den evangeliske kirkes
forfatning (Kirchenverfassung - KV, ABl. Nr.
136/2005 idgF) artikkel 25 med samtykke av Kirchen-
presbyterium A.B. und H.B.

Denne anerkjennelse beror på følgende
Avtale

1. Den norske lutherske menighet er en menighet
(personalmenighet) innenfor Den evangelisk-
lutherske kirke i Østerrike. Menighetens
virksomhet dekker hele Østerrikes statsområde.

2. Menigheten har ifølge Loven om Den
evangeliske kirkes ytre rettsforhold § 4 første ledd
(Protestantloven 1961) status som rettssubjekt
innenfor offentlig rett.

3. Den kirkelige rettsordningen for Evangelische
Kirche A.u.H.B. gjelder for Den norske lutherske
menighet samt for de norskættede eller
norskspråklige medlemmene av menigheten
dersom ikke annet presiseres i denne avtalen.

4. Visitasretten overfor Den norske luther-
skemenighet ivaretas av superintendenten (bisko-
pen) i Wien bispedømme i oppdrag av Evangeli-
scher Oberkirchenrat A.u.H.B.

5. Den norske lutherske menighet fører en liste over
sine medlemmer. Menighetsrådet velger i
henhold til Kirkens forfatning artikkel 42 et
menighetsrådsutvalg (Presbyterium) blant sine
uvigslede medlemmer. Medlemmene i
menighetsrådsutvalget skal meddeles til superin-
tendenten (biskopen) og til Evangelischer Ober-
kirchenrat A.u.H.B., som igjen kunngjør disse
overfor Kultusamt (kirkedepartementet).
Endringer bør meddeles umiddelbart.

6. Oppgavene til menighetsrådet kan, såfremt dette
bestemmes i henhold til Kirkens forfatning
artikkel 33 første ledd, ivaretas av
menighetsforsamlingen.

7. Den norske lutherske menighet, representert ved
menighetens prest og menighetsrådsleder
innrømmes gjestestatus i bispedømmerådet for
Wien bispedømme.

8. Den norske lutherske menighet får tilgang til å
benytte lokalene til en av de lutherske
menighetene i Wien for å avholde gudstjenester
og andre aktiviteter knyttet til menighetslivet.
Dette skal, så langt det er mulig, tilbys uten
kostnad. Det bør utarbeides en egen avtale om
bruken av lokaler mellom Den norske lutherske
menighet og den lutherske menigheten som dette
vil vedrøre. Menighetens hovedsete (postadresse)
skal meddeles til Evangelischer Oberkirchenrat
A.u.H.B., som på sin side er pliktet til å kunngjøre
dette for Kultusamt (kirkedepartementet).
Endringer bør meddeles umiddelbart.

9. Gudstjenester og kirkelige handlinger (dåp,
konfirmasjon, vigsler/velsignelser av par,
begravelser) i Den norske lutherske
menighet innføres i kirkebøkene i henhold til
matrikkelordningens bestemmelser. I tillegg skal
Den norske lutherske menighet føre en liste over
gjennomførte kirkelige handlinger. Kirkelige
handlinger skal alltid innføres i kirkebøkene til
den ansvarlige menigheten. Kirkelige handlinger
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bør på forhånd avtales med den lokalt ansvarlige
menigheten hvor slike handlinger skal
gjennomføres.

10. Kostnader for gudstjenester og menighetslivet
forøvrig dekker Den norske lutherske menighet
selv. Når det gjelder kirkebidragsplikten,
blir det avtalt at Evangelischer Oberkirchenrat
A.B. overfører den gjennomsnittlige
kirkebidragsandelen pr. person i Wien
bispedømme til Den norske lutherske menighet
etter følgende skjema: Per kirkebidragspliktig
menighetsmedlem blir det utbetalt 50 % i årene
2020 og 2021, 40 % i årene 2022 og 2023. Fra og
med 2024 utbetales 30 % som deretter blir den
faste prosentsatsen.

11. Den evangelisk-lutherske kirke i Østerrike
innsetter etter mulighet en ordinert prest for
offentlig forkynnelse, sakramentsforvaltning og
gjennomføring av kirkelige handlinger på norsk.
Den finansielle bekostning av dennes
norskspråklige kirkelige arbeid overtas av Den
evangelisk-lutherske kirke i Østerrike.

12. Denne avtalen kan sies opp av hver av partene
med ett års frist. Oppsigelse vil føre til at
anerkjennelsen av Den norske lutherske
menighet som gitt av Evangelischer Ober-
kirchenrat A.u.H.B. trekkes tilbake. Dersom
anerkjennelsen trekkes tilbake, vil status som
retssubjekt falle bort.

13. De skriftlige dokumentene i forbindelse med
anerkjennelsen skal utføres på tysk og norsk.

14. Endringer av denne avtalen må skje skriftlig og
vil kun være gyldig med samtykke av Kirchen-
presbyterium A.B. og H.B. I tillegg vil det kreves
samtykke av Superintendentialausschuss Wien,
hvis endringene berører Wien bispedømme eller
Wiens superintendent (biskop).

15. Den tyske avtaleteksten er den autentiske.
På vegne av Evangelischer Oberkirchenrat A.u.H.B.:

Mag. Michael Chalupka
Bischof

Dr. Dieter Beck
Oberkirchenrat

På vegne av Den norske lutherske menighet
i Østerrike:

MMag.
Hans-Christian Granaas

Pfarrer

Berit Steffek
Obfrau

Gottesdienstausschuss

På vegne av Wien bispedømme:

Mag. Dr. Matthias Geist
Superintendent

DSA Petra Mandl, MA
Superintendential-

kuratorin

Wien, 06.10.2020

(Zl. GD 432; 1871/2020 vom 13. Oktober 2020)

Kundmachungen des Oberkirchenrates A.B.

192. Superintendentialordnung der
Evangelischen Superintendenz A.B.

Burgenland - Änderung
Die Superintendentialversammlung der Evangeli-
schen Superintendenz A.B. Burgenland beschließt
nachstehende Superintendentialordnung, um das
geistliche Leben in den Gemeinden der Superinten-
denz A.B. Burgenland zu fördern und das Bewusstsein
der Zusammengehörigkeit aller evangelischen Pfarr-
gemeinden in der Superintendenz zu stärken sowie die
Verantwortung der Pfarrgemeinden füreinander und
die vielfältigen kirchlichen Aufgaben innerhalb der
evangelischen Diözese A.B. Burgenland zu wecken
und zur gemeinsamen Bewältigung dieser Aufgaben
zu helfen, damit die Kirche in allen Stücken an dem
wachse, der das Haupt ist, Jesus Christus.
Im Rahmen der geltenden Kirchengesetze gibt sich die
Evangelische Superintendentialgemeinde A.B.
Burgenland folgende Ordnung:
1. Die Superintendenz A.B. Burgenland gliedert
sich in zwei Bereiche:
a) Burgenland-Nord: Die Pfarrgemeinden

Deutsch Jahrndorf, Eisenstadt/Neufeld an der

Leitha, Gols, Kobersdorf, Loipersbach, Lutz-
mannsburg, Mörbisch, Nickelsdorf, Pöttelsdorf,
Rust, Stoob, Weppersdorf, Zurndorf

b) Burgenland-Süd: Die Pfarrgemeinden Bad
Tatzmannsdorf, Bernstein, Deutsch-Kalte-
nbrunn, Eltendorf, Großpetersdorf, Holzschlag,
Kukmirn, Markt Allhau, Neuhaus am Klausen-
bach, Oberschützen, Oberwart, Pinkafeld,
Rechnitz, Siget in der Wart, Stadtschlaining,
Unterschützen

2. Aus geographischen Gesichtspunkten und histo-
risch gewachsen ergeben sich folgende Regionen, in-
nerhalb derer die Zusammenarbeit verstärkt werden
soll:
a) Bezirk Neusiedl: Deutsch Jahrndorf, Gols,

Nickelsdorf und Zurndorf
Bezirke Eisenstadt/Mattersburg: Mörbisch,
Rust, Eisenstadt/Neufeld an der Leitha, Pöttels-
dorf, Loipersbach
Bezirk Oberpullendorf: Kobersdorf, Weppers-
dorf, Stoob, Lutzmannsburg

b) Bezirk Oberwart: Bad Tatzmannsdorf,
Bernstein, Großpetersdorf, Holzschlag, Markt-
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Allhau, Oberschützen, Oberwart, Pinkafeld,
Rechnitz, Siget, Stadtschlaining, Unterschützen
Bezirke Jennersdorf/Güssing: Deutsch
Kaltenbrunn, Eltendorf, Kukmirn und Neuhaus
am Klausenbach

3. Superintendentialversammlung
Gemäß Art. 53 Abs. 4 KV gehören zusätzlich zu den
in der Kirchenverfassung bestimmten Mitgliedern fol-
gende Vertreter/innen der Superintendentialversamm-
lung als stimmberechtigte Mitglieder an:
Alle geistlichen Amtsträgerinnen und Amtsträger der
Superintendenz, die eine nicht mit der Leitung eines
Pfarramtes verbundene Pfarrstelle innehaben, das sind
die weiteren Pfarrstellen in Pinkafeld, Oberwart,
Oberschützen, Gols/Neusiedl und Sonderpfarrstellen
der Superintendenz.
Für jede/n dieser geistlichen Amtsträger/innen ist auch
ein/e weltliche/r Vertreter/in zu wählen.
Zusätzlich zu den gemäß der Kirchenverfassung vor-
gesehenen und gewählten Vertreter/innen der Pfarr-
gemeinden und den Vertreter/innen der Religionsleh-
rer/innen gehören der Superintendentialversammlung
mit Sitz und Stimme an:
- die Fachinspektor/inn/en für den Evangelischen

Religionsunterricht an APS und AHS,
- ein/e Vertreter/in der Diakonie Burgenland,
- eine Vertreterin der Evangelischen Frauenarbeit

Burgenland,
- eine/n Vertreter/in der Evangelischen Jugend

Burgenland,
- eine/n Vertreter/in der Evangelischen Kirchen-

musik Burgenland,
- eine/n Vertreter/in der Lektor/inn/en,
- Synodale, welche nicht Delegierte der Superinten-

dentialversammlung sind,
delegiert vom jeweiligen Verantwortungsgremium.
Die Wahl der Delegierten (und deren Stellvertreter/
innen) gilt für die Dauer der Funktionsperiode der
Superintendentialversammlung.
Das Ergebnis solcher Wahlen ist spätestens 14 Tage
vor der Superintendentialversammlung dem/der Su-
perintendenten/in schriftlich mitzuteilen.
3a. Vorsitz der Superintendentialversammlung
Den Vorsitz in der Superintendentialversammlung
führt der/die Superintendent/in, bei Verhinderung der/
die Superintendentialkurator/in, und in weiterer Folge
dessen/deren Stellvertreter/in.
3b. Sonderpfarrstellen
In der Diözese Burgenland gibt es zwei 50 % Teil-
pfarrstellen, die besonderen Aufgabenbereichen zu-
geordnet sind. Die genaue Beschreibung der Arbeits-
bereiche erfolgt im jeweiligen Amtsauftrag.

- 50 % Diözesanpfarrstelle für besondere seelsor-
gerliche Arbeit und Kontakte zu den evangelischen
Kirchen in Ungarn und Rumänien

- 50 % Diözesanpfarrstelle für Konfirmandenarbeit
4. Superintendentialausschuss
Die Zusammensetzung und der Wirkungsbereich des
Superintendentialausschusses sind in Art. 60 bis 62
KV geregelt. Dem Superintendentialausschuss der
Evangelischen Superintendenz A.B. Burgenland ge-
hören auch jene Synodale der Superintendenz als be-
ratende Mitglieder an, die nicht von Amts wegen zu
diesem Gremium gehören.
Die Mitglieder des Superintendentialausschusses be-
gleiten den/die Superintendenten/in bei Visitationen.
4a. Geschäftsordnung
Der Superintendentialausschuss kann für seine Arbeit
eine Geschäftsordnung beschließen, die festlegt, dass
bestimmte Aufgaben und Bereiche einzelnen Mitglie-
dern zugewiesen werden. Unter der Verantwortung
einzelner Mitglieder des Superintendentialaus-
schusses können Arbeitsgruppen und Ausschüsse ein-
gesetzt werden, die beratend für den Superintenden-
tialausschuss tätig sind.
5. Wahlen
Die beiden Senioren/innen, die beiden Stellvertreter/
innen des/der Superintendentialkurators/in, die beiden
Synodalen geistlichen und weltlichen Standes sowie
deren Stellvertreter/innen werden aus je einer der bei-
den Bereiche (Burgenland-Nord und Burgenland-
Süd) gewählt.
Vor der Wahl der Senioren/innen entscheidet das Los,
in welcher geografischen Region diese Wahl zuerst
durchgeführt wird.
6. Senioren
Laut Art. 55 Abs. 1 Z. 3 lit. a und Art. 66 Abs. 1 KV
sind die beiden Senioren/innen Stellvertreter/innen
des/der Superintendenten/in und haben ihn/sie in sei-
nen/ihren Amtsgeschäften zu unterstützen.
Sie können nach Absprache mit dem/der Superinten-
denten/in in den jeweiligen Bereichen (Burgenland-
Nord und Burgenland-Süd) eigene Pfarrkonferenzen
einberufen. Sie können in den in § 2 genannten Re-
gionen zu Besprechungen über eine Intensivierung der
regionalen Zusammenarbeit einladen.
7. Schlussbestimmung
Diese Superintendentialordnung tritt mit 4. Oktober
2020 in Kraft.
Alle bis dahin bestehenden Superintendentialordnun-
gen verlieren mit diesem Tag ihre Gültigkeit.
(Zl. SUP 02; 1874/2020 vom 13. Oktober 2020)
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Personalia

Wahlergebnisse

193. Evangelische Superintendenz A.B.
Kärnten und Osttirol:

Superintendentialausschuss -
Änderung der Zusammensetzung

Bei der Superintendentialversammlung der Evangeli-
schen Superintendenz A.B. Kärnten und Osttirol am

26. September 2020 wurde – nach Ausscheiden von
Senorin Mag.a Lydia Burchhardt – Mag. Martin
Madrutter, 9210 Pörtschach am Wörthersee, Kirch-
platz 8, zum Senior gewählt.
(Zl. SUP 01; 1824/2020 vom 7. Oktober 2020)

Ordinationen, Ermächtigungen und abgelegte Prüfungen

194. Ordination von
MMag.a Dr.in Clarissa Breu

MMag.a Dr.in Clarissa Breu wurde am 27. September
2020 in der Lutherischen Stadtkirche in Wien – Innere
Stadt durch Bischof Mag. Michael Chalupka unter

Assistenz von Pfarrerin Anna Kampl, MTh und
Pfarrer Mag. Werner Geißelbrecht ordiniert.
(Zl. P 2233; 1883/2020 vom 14. Oktober 2020)

Stellenausschreibungen A.B.

Allgemeiner Hinweis zu den Ausschreibungen
Bewerberinnen und Bewerber auf Pfarrstellen, die mit Erteilung des Religionsunterrichts verbunden sind, sind
gebeten, bezüglich einer notwendigen Online-Bewerbung bei der jeweiligen Bildungsdirektion den Kontakt mit
dem/der zuständigen Fachinspektor/Fachinspektorin für den evangelischen Religionsunterricht aufzunehmen.

195. Ausschreibung der Wahl der
Superintendentin/des Superintendenten der

Superintendenz A.B. Burgenland
Da der derzeitige Stelleninhaber mit 31. August 2021
in Pension geht, wird die Stelle einer Superintenden-
tin/eines Superintendenten der Superintendenz
Burgenland zur Besetzung ab 1. September 2021 aus-
geschrieben.
Die Superintendenz umfasst 29 Pfarrgemeinden, von
denen ein großer Teil auch in Muttergemeinden und
Tochtergemeinden mit eigenen Gremien strukturiert
ist. Der Anteil der Evangelischen an der Gesamtbe-
völkerung liegt im Burgenland bei zwölf Prozent.
Zwei Senioren, der Superintendentialausschuss sowie
ein Fachinspektor und eine Fachinspektorin nehmen
ihre Aufgaben gerne wahr und tragen Verantwortung
mit. Eine offene Diskussionskultur in diesem Kreis
sorgt dafür, dass Entscheidungen gemeinsam mit der
Superintendentin/dem Superintendenten in einem
guten Gesprächsklima getroffen werden.
Die Aufgaben einer Superintendentin/eines Superin-
tendenten sind in der Kirchenverfassung (Art. 65 KV)
geregelt, bieten aber darüber hinaus auch viel Gestal-
tungsspielraum.

Für eine gute Zusammenarbeit mit allen Beteiligten
wünschen wir uns eine Leitungspersönlichkeit, die mit
Freude die biblische Botschaft verkündet, mit Verant-
wortungsbewusstsein diese Funktion ausfüllt und die
vielfältigen Aufgaben und Chancen einer Superinten-
dentin/eines Superintendenten erkennt und innovativ
damit umgeht.
Dienstsitz und Dienstwohnung ist die Evangelische
Superintendentur, 7000 Eisenstadt, Bergstraße 16.
Im Erdgeschoß sind die Büroräumlichkeiten samt ei-
nem Sitzungszimmer untergebracht. Die Dienstwoh-
nung im Ausmaß von circa 140 m2 liegt im 1. und
2. Obergeschoß. Der vorhandene Garten wird dem
Amtsinhaber/der Amtsinhaberin zur Verfügung ge-
stellt. Eine Doppelgarage schließt an das Gebäude an.
Mit dem Amtswechsel wird dieses einer Generalreno-
vierung unterzogen. Ein Dienstwagen ist wie bisher
vorgesehen.
Die Wahl wird in der Superintendentialversammlung
am 6. März 2021 stattfinden.
Jede evangelische Pfarrgemeinde im Burgenland hat
das Recht, bis zu zwei Kandidaten/Kandidatinnen zu
nominieren (§ 31 Wahlordnung).
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Nominierungen sind zu richten an:
Bischof der Evangelischen Kirche A.B.
Mag. Michael Chalupka
Severin-Schreiber-Gasse 3
1180 Wien
E-Mail: bischof@evang.at
Nominierungsfrist:
von 13. Dezember 2020 bis 9. Jänner 2021
Dienstantritt: 1. September 2021
Auskünfte erteilen gerne:
Superintendent Mag. Manfred Koch
Tel. 0699 188 77 101, E-Mail: bgld@evang.at
Superintendentialkuratorin
Mag.a Dr.in Christa Grabenhofer
Tel. 0699 188 77 102
E-Mail: chr.grabenhofer@icloud.com
(Zl. SUP 02; 1827/2020 vom 7. Oktober 2020)

196. Ausschreibung der Wahl der/des
Superintendentialkuratorin/

Superintendentialkurators der Evangelischen
Superintendenz A.B. Salzburg und Tirol

Der Superintendentialausschuss der Evangelischen
Superintendenz A.B. Salzburg und Tirol hat den
Wahltermin für die erforderliche Wahl der Super-
intendentialkuratorin/des Superintendentialkurators
der Evangelischen Superintendenz A.B. Salzburg und
Tirol mit Samstag, 20. März 2021, anlässlich der an
diesem Tag stattfindenden Superintendentialver-
sammlung in der Evangelischen Christuskirche,
Martin-Luther-Platz, 6020 Innsbruck, festgesetzt.
Gemäß § 32 Abs. 3 der Wahlordnung, ABl. Nr.
243/1992 in der geltenden Fassung, soll jedes Presby-
terium der Superintendenz bei Superintendent Mag.
Olivier Dantine, p.A. Superintendentur der Evangeli-
schen Superintendenz A.B. Salzburg und Tirol, Renn-
weg 13, 6020 Innsbruck, innerhalb der Frist vom
26. Dezember 2020 bis 23. Jänner 2021 bis zu zwei
Kandidatinnen/Kandidaten vorschlagen.
Wählbar ist jedes wahlfähige Mitglied der Evangeli-
schen Kirche A.B. in der Superintendenz.
(Zl. SUP 05; 1902/2020 vom 19. Oktober 2020)

197. Ausschreibung (zweite) einer 100 % Stelle
als Jugendpfarrer/in bzw.

Diözesanjugendreferent/in für Oberösterreich
Die Evangelische Jugend Oberösterreich sucht für die
diözesane Jugendpfarrstelle zum ehestmöglichen Ein-
tritt eine/n Jugendpfarrer/in bzw. Jugendreferent/in.
Der Dienstort mit Büroräumen ist im Großraum Linz
an der Donau. Die Stelle ist auf sechs Jahre befristet
mit der Möglichkeit der Verlängerung. Die Evangeli-
sche Jugend Oberösterreich arbeitet mit 34 Pfarrge-
meinden zusammen. Sie verfügt über zwei Sport-,
Freizeit- und Bildungszentren im Norden und im
Süden des Bundeslandes.

Sie haben:
- einen klaren Standpunkt und ein offenes Herz,
- ein abgeschlossenes fachtheologisches Studium

und Ordination ins Pfarramt (Jugendpfarrer/in)
oder eine abgeschlossene theologisch-pädagogi-
sche Ausbildung (Jugendreferent/in),

- Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen,

- Erfahrung im Projektmanagement.
Wir bieten:
- Entlohnung nach gültigem Kollektivvertrag für

geistliche Amtsträger/innen bzw. kirchliche Min-
destgehälter-Verordnung Stufe V für Jugendrefe-
rent/inn/en,

- einen Mietkostenzuschuss,
- eine hochmotivierte Jugendleitung sowie eine bun-

te Kolleg/inn/enschar: Arbeitskreis Hauptamtliche
in oberösterreichischen Pfarrgemeinden,

- eine Sekretärin, eine Organisations- und Öffent-
lichkeitsreferentin sowie eine Buchhalterin je in
Teilzeit,

- einen Zivildiener als Assistenten,
- Gestaltungsfreiraum.
Wir erwarten:
- ein integratives Wirken auf alle Frömmigkeitsrich-

tungen der Diözese,
- Begleitung und Unterstützung haupt- und ehren-

amtlicher Mitarbeitender,
- Mut zur Innovation,
- Kontaktfreudigkeit,
- Mobilität, Führerschein Klasse B erforderlich -

Dienstwagen wird zur Verfügung gestellt,
- Organisationstalent,
- Fundierte PC- und Social-Media-Kenntnisse,
- Offenheit für Ökumene,
- Flexibilität.
Zu Ihren Aufgaben zählen:
- Vernetzung der Arbeit mit Kinder- und Jugendli-

chen der Gemeinden,
- Unterstützung gemeindlicher Aktionen,
- Einbringung eigener frischer Ideen,
- Aus- und Weiterbildung von Mitarbeitenden,
- Durchführung von diözesanen Veranstaltungen

und Freizeiten,
- Kooperation auf gesamtösterreichischer Ebene,
- Betreuung der Zivildiener und Jugendgästehäuser.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 1. Februar
2021 an:
Heinz-Peter Defner, Vorsitzender der
Evangelischen Jugend Oberösterreich
E-Mail: heinzpeterdefner@hotmail.com,
ej.ooe@ejoe.at, Telefon: +43 732 772 515
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und den für die Jugend zuständigen
Senior Mag. Andreas Hochmeir
E-Mail: a.hochmeir@eduhi.at
Telefon: +43 699 188 77 250
Im Übrigen sei auf die Richtlinien zur Anstellung von
Jugendpfarrer/inne/n und Jugendreferent/inn/en im
Bereich der Evangelischen Jugend in Österreich
(Richtlinien des Evang. OKR A.u.H.B., ABl.Nr.
74/2007 und 93/2008; https://www.kirchenrecht.at/

document/39194 und auf die §§ 19 bis 34 Ordnung des
geistlichen Amtes vom 1. Jänner 2006 in derzeit gül-
tiger Fassung https://www.kirchenrecht.at/document/
39280# verwiesen. Bewerbungen von Jugendpfarrer/
inne/n haben gemäß Punkt 3 der Richtlinien zur An-
stellung von Jugendpfarrer/inne/n und Jugendreferent/
inn/en im Bereich der Evangelischen Jugend Öster-
reich Vorrang.
(Zl. JG 03; 1890/2020 vom 15. Oktober 2020)

Bestellungen und Zuteilungen A.B.

198. Bestellung von
Bakk. MMag.a Valerie Bach

Bakk. MMag.a Valerie Bach wurde mit Wirkung vom
1. September 2020 zur Pfarrerin auf die mit der Amts-
führung verbundene Pfarrstelle der Evangelischen
Pfarrgemeinde A.B. St. Ruprecht und Einöde bestellt.
(Zl. P 2183; 1909/2020 vom 20. Oktober 2020)

199. Bestellung von Mag. Felix Hulla
Mag. Felix Hulla wurde gemäß § 19 Abs. 2 OdgA zum
Dienst eines Pfarrers auf die nicht mit der Amtsfüh-
rung verbundene Pfarrstelle der Evangelischen Pfarr-
gemeinde A.u.H.B. Graz-Heilandskirche bestellt und
mit Wirkung vom 1. September 2020 in diesem Amt
bestätigt.
(Zl. P 2119; 1745/2020 vom 28. September 2020)

200. Bestellung von Mag. Ján Magyar
Mag. Ján Magyar wurde gemäß § 26 Abs. 2 OdgA zum
Pfarrer der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Bruck
an der Leitha – Hainburg an der Donau bestellt und
mit Wirkung vom 1. September 2020 in diesem Amt
bestätigt.
(Zl. P 2252; 1721/2020 vom 24. September 2020)

201. Bestellung von Mag.a Julia Moffat
Mag.a Julia Moffat wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 2
OdgA zur Pfarrerin auf die 50 % Teilpfarrstelle des
Pfarrgemeindeverbandes der selbstständigen Evange-
lischen Pfarrgemeinden A.B. Leoben und Wald am
Schoberpaß bestellt und mit Wirkung vom 1. Septem-
ber 2020 in diesem Amt bestätigt.
(Zl. P 2091; 1835/2020 vom 8. Oktober 2020)

202. Bestellung von Mag. Thomas Moffat
Mag. Thomas Moffat wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 2
OdgA zum Pfarrer auf die mit der Amtsführung ver-
bundene Pfarrstelle des Pfarrgemeindeverbandes der
selbstständigen Evangelischen Pfarrgemeinden A.B.
Leoben und Wald am Schoberpaß bestellt und mit
Wirkung vom 1. September 2020 in diesem Amt be-
stätigt.
(Zl. P 2083; 1837/2020 vom 8. Oktober 2020)

203. Bestellung von
Mag.a Elizabeth Morgan-Bukovics

Mag.a Elizabeth Morgan-Bukovics wurde gemäß § 19
Abs. 1 Z. 2 OdgA zum Dienst einer Pfarrerin auf die
nicht mit der Amtsführung verbundene Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Wels bestellt und
mit Wirkung vom 1. September 2020 in diesem Amt
bestätigt.
(Zl. P 2292; 1743/2020 vom 28. September 2020)

204. Bestellung von Mag. Herbert Rolle
Mag. Herbert Rolle wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 2
OdgA zum Pfarrer der Evangelischen Krankenhaus-
seelsorge in Linz bestellt und mit Wirkung vom
1. September 2020 in diesem Amt bestätigt.
(Zl. P 2093; 1761/2020 vom 30. September 2020)

205. Bestellung von Matthias Weigold, MTh
Matthias Weigold, MTh wurde gemäß § 19 Abs. 1
OdgA zum Dienst eines Pfarrers auf die mit der Amts-
führung verbundene Pfarrstelle der Evangelischen
Pfarrgemeinde A.u.H.B. Graz-Heilandskirche bestellt
und mit Wirkung vom 1. September 2020 in diesem
Amt bestätigt.
(Zl. P 2070; 1747/2020 vom 28. September 2020)
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Ruhestandsmeldungen
Mit 1. Oktober 2020 trat

Senior i.R. Pfarrer
Mag. Karl-Jürgen Romanowski

in den Ruhestand.
Geboren wurde Karl-Jürgen Romanowski am 23. Sep-
tember 1955 in Recklinghausen in Deutschland als
einziges Kind seiner Eltern Adolf Romanowski,
Lagerarbeiter, und Ottilie Romanowski, geb. Szesny.
Die Taufe erfolgte am 16. Oktober 1955 in Bruch in
der Gemeinde Recklinghausen und konfirmiert wurde
Karl-Jürgen Romanowski am 22. März 1970 in
Dörrenbach/Saar.
Das Abitur bestand er 1974 in Neunkirchen/Saar.
Schon in seiner Jugendzeit hat er sich bewusst zum
Glauben an Jesus Christus bekannt und fand An-
schluss an einen christlichen Jugendkreis.
Im Oktober 1974 begann er das Studium in Basel und
bestand 1979 die abschließende theologische Prüfung
an der FETA in Basel. Er erweiterte seine Studien
später in Wien und absolvierte am 28. Juni 1995 die
Diplomprüfung der Evangelischen Fachtheologie.
Am 1. Dezember 1979 kam er als Lehrvikar zur
Dienstleistung nach Schärding zu Lehrpfarrer Jacobus
Johannes Bik in Wallern.
Er wechselte 1980 nach Traisen bei Lehrpfarrer Paul
Jung in St. Pölten und wurde nach dem Examen und
seiner Ordination 1982 zum Pfarrer von St. Aegyd am
Neuwald gewählt.
In seiner Beurteilung zur Zulassung zum Examen
schrieb sein Lehrpfarrer Paul Jung: „Er tut alles so,
dass auch die Pfarrgemeinde nur froh und dankbar sein
kann, diesen Mann als Geistlichen zu haben.“
Die Ordination von Karl-Jürgen Romanowski fand am
31. Jänner 1982 in Wien-Christuskirche statt. Im Got-
tesdienst wirkte Oberkirchenrat Dr. Hans Fischer mit,
der assistiert wurde von Prof. Dr. Hans-Christoph
Schmidt-Lauber und Pfarrer Friedrich Rößler.
Am Ostermontag, 12. April 1982, wurde Karl-Jürgen
Romanowski in sein Amt als Pfarrer von St. Aegyd am
Neuwald eingeführt. Der feierliche Gottesdienst fand
in der Auferstehungskirche in Traisen statt und wurde
von Superintendent Hellmut Santer gehalten, assistiert
von Senior Pfarrer Paul Jung und Pfarrer Horst Pehlke.
Die Amtseinführung wurde in Verbindung mit der
25-Jahr-Feier der Einweihung der Auferstehungskir-
che gefeiert.
Seit 1988 war Karl Jürgen Romanowski auch Ge-
schäftsführer der Bruderhilfe im Rahmen des Pfarrer-
vereins.
Er heiratete am 12. Mai 1990 in Lilienfeld Ingeborg
Vera Charlotte, geb. Hauk. Zwei Kinder wurden ihnen
geschenkt.
Am 22. Juni 1996 wurde Karl-Jürgen Romanowski
zum Senior gewählt und übernahm damit auch Auf-

gaben für die Superintendenz Niederösterreich.
24 Jahre blieb er in dieser Funktion.
Am 1. September 1999 wurde er nach Beschluss der
Gemeindevertretung zum Pfarrer von Bad Vöslau be-
stellt. Die Amtseinführung fand am 31. Oktober 1999
durch Superintendent Paul Weiland, assistiert von
Pfarrer Robert Cepek, Pfarrer Horst Pehlke,
r.k. Pfarrer P. Petrus Toman und Kurator Dr. Paul
Mann, statt.
2012 kam es zur Wiederbestellung nach der Gemein-
dewahl mit der Amtseinführung am 15. April 2012
durch Superintendent Paul Weiland, assistiert von
Lektor Dr. Paul Mann und Kurator Ing. Erich Reich-
städter.
Nach dem überraschenden Ableben von Superinten-
dent Paul Weiland im Jahr 2015 übernahm
Karl-Jürgen Romanowski die Agenden des Superin-
tendenten und führte diese mit großer Sorgfalt bis zur
Wahl des neuen Superintendenten im Jahr 2016 wei-
ter. „Er ist fleißig. Seine ruhige, bescheidene und zu-
vorkommende persönliche Art kommt allem sehr zu-
gute“, schrieb sein Lehrpfarrer schon damals.
Mit 1. Oktober tritt Senior Pfarrer Karl-Jürgen
Romanowski in den Ruhestand.
Der Evangelische Oberkirchenrat dankt Senior Pfarrer
Karl-Jürgen Romanowski für sein treues und segens-
reiches Wirken im Dienst für unsere Kirche und im
Dienst des Evangeliums und wünscht ihm für den
neuen Lebensabschnitt Gottes Segen.
(Zl. P 1553; 1899/2020 vom 16. Oktober 2020)

Mit 1. September 2020 trat
Pfarrer Mag. Martin Hans Richard Sailer

in den Ruhestand.
Martin Sailer wurde am 24. Mai 1953 in Bad
Kissingen als Sohn von Dr. Ludwig Albert Sailer und
Elisabeth Sailer, geb. Pabst, geboren und am 6. Juni
1955 in Bad Kissingen in der Evangelisch-Lutheri-
schen Stadtkirche getauft. Sein Taufspruch ist:
1 Kor. 3,11.
Konfirmiert wurde er am 30. März 1969 in Bad
Kissingen mit dem Konfirmationsspruch: Joh 3,36.
Das Abitur legte Martin in Bad Kissingen am 20. Juni
1975 ab.
Er studierte bis 1983 Theologie in Erlangen, Nürnberg
und Ansbach und bestand am 28. Jänner 1987 das
Examen pro candidatura in Wien.
Danach arbeitete er im Wiener Verband als Kranken-
hausseelsorger im AKH und im KFJ-Spital und war
auch Mitglied des Krankenhausseelsorgeausschusses.
Am 1. September 1989 begann Martin Sailer sein
Lehrvikariat in Linz-Süd bei Lehrpfarrer Bernhard
Petersen.
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Zum 1. August 1991 war er Pfarramtskandidat in Hall-
statt mit seinem Mentor Pfarrer Joachim Heinz. Der
Schwerpunkt seiner Arbeit war die Urlauberseelsorge.
Am 17. Juni 1993 legte er das Examen pro ministerio
ab.
Am 11. Juli 1993 wurde er in Hallstatt von Superin-
tendent Hansjörg Eichmeyer ordiniert, assistiert von
Pfarrer Bernhard Petersen und Pfarrer Gerhard Koller.
Mit 1. September 1993 erfolgte die Bestellung zum
Pfarrer von Hallstatt-Obertraun. Sein Amtsauftrag
beinhaltete den Religionsunterricht, die ökumeni-
schen Kontakte in der Gemeinde, Haus- und Kran-
kenbesuche sowie die Kinder-, Jugend- und Erwach-
senenarbeit.
2002 wurde er auf die 50 % Teilpfarrstelle von Hall-
statt und eine 50 % Teilpfarrstelle mit voller Lehrver-
pflichtung bestellt.
Im Jahr 2004 ging er auf die nicht mit der Amtsführung
verbundene 50 % Teilpfarrstelle in der Pfarrgemeinde

Bad Ischl und eine 50 % Teilpfarrstelle mit voller
Lehrverpflichtung. Am 17. Oktober 2004 erfolgte die
Amtseinführung durch Superintendent Hansjörg
Eichmeyer, assistiert von Pfarrer Dankfried Kirsch
und Senior Pfarrer Günter Scheutz.
Ab 1. September 2014 übernahm er die Amtsführung
der Pfarrgemeinde Bad Ischl.
Seine große Stärke ist ein naher, zuhörender und
vertrauensfördernder Umgang mit Menschen.
Am 1. September erfolgte die Versetzung in den
dauernden Ruhestand.
Der Evangelische Oberkirchenrat dankt Pfarrer
Martin Sailer für sein treues und segensreiches Wirken
im Dienst für unsere Kirche und im Dienst des Evan-
geliums und wünscht ihm für den neuen Lebensab-
schnitt Gottes Segen.
(Zl. P 1833; 1900/2020 vom 16. Oktober 2020)

Mitteilungen

206. Kollektenaufruf für den 2. Sonntag im
Advent, 6. Dezember 2020:

Evangelisches Studentenheim
Wilhelm-Dantine-Haus

In schöner Tradition erbitten wir wieder eine gesamt-
kirchliche Kollekte für das Evangelische Studieren-
denheim „Wilhelm-Dantine-Haus“ in Wien.
Dieses Haus mit seiner über 100-jährigen Geschichte
bleibt ein wichtiger und unverzichtbarer Beitrag und
eine notwendige Hilfestellung für die Ausbildung
Ihrer zukünftigen Pfarrerinnen und Pfarrer, Religions-
lehrerinnen und Religionslehrer, Gemeindepädago-
ginnen und Gemeindepädagogen sowie für Studieren-
de aller Fachrichtungen aus Ihren Gemeinden und
setzt ein bedeutendes evangelisches Lebenszeichen im
großstädtisch-studentischen Umfeld. Das Leben in
diesem Haus ist vor allem geprägt von einem starken
gottesdienstlichen Leben, von Chor, Band, Theater
und vielen Solistinnen und Solisten, die ihre Bega-
bungen in die Gemeinschaft einbringen. In der
Corona-Krise bemühen wir uns, verantwortbar
Gemeinschaft zu bleiben, immer angepasst an die
Rahmenbedingungen. Ihre Kollekte erbitten wir in
erster Linie für die notwendig zu vergebenden Wohn-
stipendien, die es Studentinnen und Studenten, die
nicht das nötige Geld haben, ermöglichen soll, in un-
serem Haus zu wohnen und zielgerichtet ihr Studium
abzuschließen. Leider werden es immer mehr, die um
ein solches Stipendium ansuchen müssen. Darüber
hinaus werden mit diesem Geld Anschaffungen für die
Bibliothek und für die Ausstattung der Gemein-
schaftsräumlichkeiten getätigt. In den Ferien steht
unser Haus nach wie vor je nach Verfügbarkeit allen

Menschen, also auch Ihnen, als Unterkunft zur Ver-
fügung. So könnten Sie sich bei einem Aufenthalt in
Wien persönlich davon überzeugen, wohin Ihre Spen-
den geflossen sind.
(Zl. KOL 16;1914/2020 vom 20. Dezember 2020)

207. Kirchenbeitragseingänge
Jänner bis September 2020

mit Vergleichszahlen aus 2019 samt Sup.-Anteilen
und Einhebegebühren

2020 2019
Superintendenz Euro
Burgenland 2.312.625,23 2.398.912,13
Kärnten 3.203.710,31 3.209.405,51
Niederösterreich 2.853.396,66 2.826.546,81
Oberösterreich 3.692.640,02 3.715.558,42
Salzburg-Tirol 2.528.943,99 2.524.812,65
Steiermark 3.187.271,17 3.188.691,88
Wien 4.005.173,03 4.015.775,12

21.783.760,43 21.879.702,52

Rückgang 2020 gegenüber 2019:
- 0,44 % (21.879.702,52)

(Zl. KB 06; 1901/2020 vom 19. Oktober 2020)
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208. Predigttexte Kirchenjahr 2020/2021
Der Evangelische Oberkirchenrat A.B. empfiehlt für
das neue Kirchenjahr die Predigttexte nach der
„Ordnung gottesdienstlicher Texte und Lieder“ laut
Beschluss der Synode A.B. vom 16. Juni 2018
(ABl. Nr. 118/2018), beginnend mit dem 1. Advent-
sonntag am 29. November 2020, die Reihe III.
(Zl. A 40; 1799/2020 vom 5. Oktober 2020)
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209. Kollektenergebnisse 2019
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Terminevidenz regionaler und überregionaler Veranstaltungen
Um die Planung von Veranstaltungen zu erleichtern und um Terminkollisionen möglichst zu vermeiden, ist
beim Presseamt der Evangelischen Kirche eine zentrale Terminevidenz eingerichtet. Alle regionalen und über-
regionalen Veranstaltungen wie Gemeindetage, Pfarrkonferenzen, Superintendentialversammlungen u. dgl. —
auch solche, die mehr für den kircheninternen Bereich gelten — sind dem Presseamt mitzuteilen. Ebenso kann
telefonisch, per Fax oder über Internet abgefragt werden, ob an einem bestimmten Tag bereits Veranstaltungen
geplant sind.

Das Amtsblatt wolle genau gelesen werden — Erlagscheine mit Verwendungszweck versehen — Ge-
schäftsstücke ausnahmslos im Dienstweg vorlegen — Behandlung mehrerer Angelegenheiten in einem
Geschäftsstück ist unzulässig — In Antworten Geschäftszahl (Beitragskontonummer) anführen — Fris-
ten beachten (Kollekten-Ablieferung, Vorlage der Rechnungsabschlüsse, Seelenstandsbericht usw.)
Wir ersuchen alle GlaubensgenossInnen, ihnen bekanntwerdende Zu- und Wegzüge, Geburten, Trauungen und

Todesfälle evangelischer GlaubensgenossInnen dem Pfarramt mitzuteilen.
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